
Herzlich Willkommen beim DPT-TV!

Mittwoch, 27. April 2022 
von 11:10 bis 11:40 Uhr

Vortrag:
Ein ausgezeichnetes Game-Changer-Projekt 
mit Fluchtkontext

Matthias Kornmann
Stiftung Deutsches Forum 
für Kriminalprävention



Kornmann für DFK ©2022

Stiftung 

Deutsches Forum für Kriminalprävention

„BROTHERS“

Ein ausgezeichnetes Game-Changer-
Projekt mit Fluchtkontext

Stiftung Deutsches Forum für 
Kriminalprävention 



Kornmann für DFK ©2022

Stiftung 

Deutsches Forum für Kriminalprävention

Polizei DFK NGO

Strukturen

Sicherheit im Zusammenhang mit der Zuwanderung
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Sicherheitsgefühl der Bevölkerung
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„Die Migratonsentwicklung der 

vergangenen Jahre wirkte sich 

auch auf die Kriminalitätslage, 

sowohl im Bereich der 

Allgemeinkriminalität als auch im 

Bereich der politisch motivierten 
Kriminalität, aus.“
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Raven, B. H. (1993). The bases of power: Origins and recent developments. Journal of Social Issues, 

49(4), 227–251. https://doi.org/10.1111/j.1540-4560.1993.tb01191.x

Folieninhalte: Prof. Wagner, Uni MR

https://doi.org/10.1111/j.1540-4560.1993.tb01191.x
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Quelle: BKA Bundeslagebild Kriminalität im 
Kontext von Zuwanderung 2019
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Flüchtlingszahlen aktuell:

Bevölkerungsanteil: ~2,1%
Quelle: BKA Bundeslagebild Kriminalität 
im Kontext von Zuwanderung 2019
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Täter und Opfer

Quelle: BKA, Kriminalität im Kontext von 
Zuwanderung. Bundeslagebild 2020

Quelle: BKA, Kriminalität im Kontext von 
Zuwanderung. Bundeslagebild 2019, S. 2
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Quelle: BKA, Bundeslagebild 2020 Organisierte 
Kriminalität
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Quelle: BKA, Bundeslagebild 2020 Organisierte 
Kriminalität
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Mögliche Präventionsansätze
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• gewaltpräventive Arbeit mit (geflüchteten) Jugendlichen im Landkreis 
Göttingen. 

• Ziel: Abbau kulturell geprägter Vorstellungen von Ehre, Männlichkeit und 
damit assoziierter Gewaltakzeptanz. 

• Mentorenprogramm, Peer-to-peer-Ansatz, multiplizierende Wirkung über 
Workshops 

• Zugang zum jugendlichen/männlichen Zuwanderer-Milieu/ sonst schwer 
zugänglichen Familienstrukturen auch innerhalb der Flüchtlingscommunity

• DFK fördert Evaluation, um die Wirksamkeit sowie perspektivisch auch eine 
flächendeckende Ausdehnung und Replizierbarkeit des Projektansatzes zu 
prüfen 

• Evidenzbasierte Kriminalpolitik

BROTHERS
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Gerald Muß
0228/99-681-13323
gerald.muss@bmi.bund.de

Matthias Kornmann
0228/99-681-13206
matthias.kornmann@bmi.bund.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

www.kriminalpraevention.de



Ein ausgezeichnetes Game-Changer-
Projekt mit Fluchtkontext

Bonveno Göttingen gGmbH
27.04.2022
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Workshops

Fachkräfte-
Schulungen



Bausteine

BROTHERS-Gruppe

BROTHERS-Workshops

Fachkräfteschulungen

• „Training“ und Freizeitaktivitäten

• Stufenzertifizierung

• für Schüler*innen und Jugendliche 

• rollenspielbasiert

• Impulse durch Diskussionen

• Peer-to-Peer

• Reflexion und Austausch

• Interkulturelle Jungenarbeit

• Orientierung am Bedarf der 
Teilnehmenden



Fragen statt Antworten

Raum zur Reflexion



Konzept und Modifikation

Ansatz

geschlechterreflektierende, profeministische Jungen- und Jugendarbeit,
Peer-to-Peer (Ausbildung von Multiplikatoren)

Teilnehmende ab 13 Jahren, inklusiv

Voraussetzungen Unterstützungsbedarf bei alltäglichen Fragen, 
unterschiedliche Lebensrealitäten

Bedarfe

„Zwischen den Stühlen“, Hinterfragung tradierter Gewaltlegitimationen aus 
konservativen familiären, Suche nach Gruppenzugehörigkeit,

erwachsene Bezugspersonen und 
wertfreier Raum zur Persönlichkeitsentwicklung



Ziele  

• Gewaltprävention
• Wahrnehmung der eigenen Grenzen und derer anderer

• (Selbst-)Reflexion

• Perspektivwechsel

• Erkennen von Gewalt

• Entwicklung von Handlungsalternativen

• Identitätsentwicklung
• Stärkung von Zugehörigkeitsgefühlen

• Identifikationsangebot „BROTHERS“

• Entwicklung von persönlichen Zielen und Perspektiven



Ziele

• Erweiterung von Wissen und „Softskills“
• Auseinandersetzung mit Themen

• z.B. Geschlechterrollen
• (gewaltlegitimierende) Männlichkeit, Ehre
• demokratische Grundsätze

• Kommunikative und soziale Kompetenzen
• z.B. Umgang mit Konflikten
• Leitung von Gruppen und Rollenübernahme
• Rhetorik

• Förderung von Integration 
• u.a. Schule, Ausbildung, Beruf
• Positive Gruppenerfahrung
• Ermutigung zur Verantwortungsübernahme



Erfahrungen und Zwischenfazit

• Teilhabe
• persönliche Lebensrealitäten

• Aufenthaltsstatus
• sprachliche Kompetenzen
• familiäre Strukturen

• Alter und Bildung
• Zielgruppenspezifik

• Repräsentanz
• Vorbilder und Identifikationsfiguren
• Stigmatisierung 
• Identitäten 

• Bedarfe
• Sensibilisierung von Fachkräften
• Differenzierter Blick auf 

Integration

• Räume für Jungen und Männer
• Zeit und Geduld

• Brückenbauer und Game-Changer
• Dialog und Betonung von 

Gemeinsamkeiten



Erfolgsfaktoren

• BROTHERS-Gruppe als 

• „Sozialisationsfeld“

• Beispiel für gewaltfreies Handeln

• Möglichkeit Verantwortung zu übernehmen

• Raum für Fragen und Diskussion

• Gelegenheit Widersprüche aufzudecken

• Relativierung von „Wahrheiten“



Kontakt

Bonveno gemeinnützige GmbH

Julia Pfrötschner

0176/620 497 35  
j.pfroetschner@bonveno-goettingen.de

www.brothers-bonveno.de
www.bonveno-goettingen.de

Stiftung Deutsches Forum für 
Krimalprävention

Matthias Kornmann
0228/99 681 13206
matthias.kornmann@bmi.bund.de

Gerald Muß
0228/99 68113323
gerald.muss@bmi.bund.de 

www.kriminalpraevention.de



Weitere Informationen zum Thema 
Prävention finden Sie auf der Webseite des 
Deutschen Präventionstages unter: 
www.praeventionstag.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


